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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Kirchweihen rund um Uffenheim
Gefeiert wird 
vom 13.10. bis 17.10.2022 in Markt Nordheim, 
vom 14.10. bis 17.10.2022 in Hohlach, 
vom 14.10. bis 17.10.2022 in Custenlohr, 
vom 20.10. bis 23.10.2022 in Ergersheim, 
vom 21.10. bis 24.10.2022 in Adelhofen, 

vom 21.10. bis 24.10.2022 in Equarhofen, 
vom 21.10. bis 24.10.2022 in Langensteinach, 
vom 22.10. bis 24.10.2022 in Geckenheim, 
vom 22.10. bis 24.10.2022 in Pfahlenheim, 
vom 22.10. bis 23.10.2022 in Neuherberg, 
am 23.10.2022 in Brackenlohr

Uffenheimer Handwerkermarkt
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Eine volle Stadt mit gut gelaunten Menschen. Es war fast wie vor Corona.  
Dicht gedrängt ging es in der Uffenheimer Altstadt beim Handwerkermarkt zu.

(Bericht im Innenteil)
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

HINWEISE AUS DEM RATHAUS UFFENHEIM
Aus personellen Gründen müssen die Öffnungszeiten des 
Sozialamtes und des Steueramtes eingeschränkt werden.
Ab dem 01.11.2022 ist das Sozialamt und das Steueramt 
daher bis auf Weiteres
Montag bis Freitag:  ....................von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich: ................... von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
geöffnet.
Unabhängig davon empfehlen wir vor einer Vorsprache im 
Sozialamt bzw. im Steueramt einen Termin zu vereinbaren.
Für das Sozialamt steht Ihnen dafür Frau Grundei
(Tel.: 09842/20716) und für das Steueramt Herr Müller 
(Tel.: 09842/20740) zur Verfügung.

Informationen zur Rentenantragstellung erhalten Sie auch 
bei der Deutschen Rentenversicherung Niederlassung Ans-
bach (Stahlstraße 4, 91522 Ansbach, Tel.: 0981/460820) oder 
Niederlassung Würzburg (Friedenstraße 12-14, 97072 Würz-
burg, Tel.: 0931/8023030).
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Lampe
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim  ..................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ...................................09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  ..................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500

Erdgas 
(Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ....................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  .09161 873571

Tierärztlicher Notdienst
Geöffnet:
nur an Wochenenden und Feiertagen
Genauere Infos entnehmen Sie der Website:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten: täglich, 
außer Montag und Donnerstag, von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:  ........................... täglich 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
................................................................  täglich ab 13:00 Uhr
..............................................................................  0931 84324
Notfälle:  ................................... täglich 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
.................................................. täglich 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET
Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: ........................................................... 09161 92 3475
Telefon Verwaltung (Landkreis, Hr. Schmidt):  .09161 92 3435
Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag ....................................................... 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................09:00 - 15:00 Uhr
Samstag ..................................................... 08:30 - 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim
Richtung Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
März bis Oktober
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
...................07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag ..........................................  13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag  ..............................................09:00 Uhr - 14:00 Uhr
November bis Februar
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
...................08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag ......................................  12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag  .......................................... 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag  .................................. Vormittag ist geschlossen!

Die Öffnung der Deponie (wie auch des Kompostplatzes) 
ist auf die veröffentlichten Zeiten beschränkt. Zusätzliche 
Öffnungszeiten auf Abruf sind im Hinblick auf die Besetzung 
der Anlage und die Betriebsabläufe nicht möglich.
Bauschuttplatz: Abgegeben werden können Bauschutt und 
Erdaushub.
Kompostplatz: Abgegeben werden können Gartenabfälle, 
Reisig, Baumschnitt usw.

Altglas - Containerstandorte in Uffenheim
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
- Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gehwege teilweise zugewachsen – 
Hecken und Sträucher zurückschneiden - 
Entwässerungsrinnen sauber halten!
Immer wieder wird festgestellt, dass Hecken, Sträucher und 
Bäume in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Damit 
werden Fußgänger bzw. Fahrzeuge behindert sowie Verkehrs-
schilder, Straßennamenschilder und Straßenleuchten verdeckt.
Wir machen darauf aufmerksam, dass jeder Grundstückseigen-
tümer verpflichtet ist, Gehweg, Straßen, Schilder etc. freizu-
halten, damit andere (z.B. Fußgänger, Schulkinder, Radfahrer, 
ältere Menschen) nicht behindert oder gefährdet werden. 
Ebenso weisen wir darauf hin, dass der Grundstückseigen-
tümer auch zur Reinigung der Gehwege und Entwässerungs-
rinne verpflichtet ist. Hierzu gehört das Kehren und die 
Entfernung von Gras und Unkraut vom Gehweg und der Ent-
wässerungsrinne. Das Schnittgut können Sie kostenlos, wie 
übrigens auch sonstige Gartenabfälle, am Wertstoffhof oder 
dem Kompostplatz abgeben. Wir bitten Sie daher, die über-
hängenden Äste und Zweige Ihrer Anpflanzungen zurückzu-
schneiden oder zurückschneiden zu lassen.
Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssicheren 
Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 1 Satz 2 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 29 Abs. 2 des 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG). Das 
Stadtbauamt wird die Einhaltung der Vorschriften überwachen 
und ggf. auffällige Grundstücksbesitzer anschreiben.
Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe, Erster Bürgermeister

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Zahnärzte

15.10./ 16.10.2022
Dr. Walthard Knevelkamp
Kellerweg 7, 91462 Dachsbach

22.10./23.10.2022
Kathrin Köninger
Bahnhofstr. 1, 97215 Uffenheim

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

15.10.2022 Stadtapotheke im Edeka-Markt, Uffenheim
16.10.2022 Klingenot-Apotheke, Ochsenfurt
17.10.2022 Schwanen-Apotheke, Aub
18.10.2022 Engel-Apotheke, Ochsenfurt
19.10.2022 Stadtapotheke am Marktplatz, Uffenheim
20.10.2022 Stern-Apotheke, Uffenheim
21.10.2022 Engel-Apotheke im Mainärztehaus, Ochsenfurt
22.10.2022 Franken-Apotheke, Uffenheim
23.10.2022 Schwalben-Apotheke im Knaus-Center, Ochsenfurt
24.10.2022 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
25.10.2022 Stadtapotheke, Ochsenfurt
26.10.2022 Stadtapotheke im Edeka-Markt, Uffenheim
27.10.2022 Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt
28.10.2022 Schwanen-Apotheke, Aub

Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2022 erscheint in der 43. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist 

Dienstag, 18.10.2022, 10:00 Uhr. 
Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an: janine.horn@uffenheim.de.

Stadt Uffenheim Uffenheim, 30.09.2022
I/11-be-028.01

Amtliche Bekanntmachung

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bekanntmachung der Bodenrichtwerte gem. § 196 
BauGB i.V.m. § 12 BayGaV im Gemeindegebiet  
der Stadt Uffenheim
Die vom Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 
Landkreis Neustadt a.d.Aisch–Bad Windsheim ermittelten 
Bodenrichtwerte für die Stadt Uffenheim zum Stichtag 
01.01.2022 wurden der Stadt vorgelegt.
Die Richtwertliste liegt im Rathaus Uffenheim, Marktplatz 16, 
(Zi.Nr. 205/206) während der allgemeinen Dienststunden 
auf die Dauer eines Monats (17.10.2022 – einschließlich 
17.11.2022) öffentlich zu jedermanns Einsicht aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass von der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses im Landratsamt (Tel. 09161/92-
4403) während der Sprechzeiten Auskunft über die Boden-
richtwerte eingeholt werden kann.
Urheberrechtshinweis:
Die Bodenrichtwertsammlung unterliegt dem Urheberrechts-
gesetz. Danach steht dem jeweiligen Gutachterausschuss 
das ausschließliche Recht zu, die Bodenrichtwertsammlung 
insgesamt oder einen nach Art und Umfang wesentlichen 
Teil davon zu vervielfältigen, zu verbreiten oder öffentlich 
wiederzugeben.
Abschriften einzelner Daten - während der Dauer der Aus-
legung - sind grundsätzlich für den privaten Gebrauch mög-
lich. Nicht zum privaten Gebrauch zählen die Verwendung 
für gewerbliche oder öffentliche Zwecke oder zum sonstigen 
eigenen Gebrauch wie z.B. die eigene Verwendung durch 
juristische Personen, Behörden, Institutionen, Unternehmen 
oder Angehörige freier Berufe.
Die Herausnahme von Daten während der Auslegung der 
Bodenrichtwerte erfolgt auf eigene Verantwortung und 
ersetzt keine amtliche Bodenrichtwert-Auskunft.
Bei missbräuchlicher Verwendung der Daten trifft die 
Haftung den Verwender.
Ausschließlich schriftliche von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses erteilte Auskünfte sind rechtsverbind-
lich.

W. Lampe
1. Bürgermeister



4 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 20/22

Uffenheimer Handwerkermarkt
Es war fast wie vor Corona. Dicht gedrängt ging es in der 
Uffenheimer Altstadt beim Handwerkermarkt zu.Manch einer 
trug dann doch lieber eine Maske. Darum eben „fast wie vor 
Corona“. Am Tag der Deutschen Einheit spielte dann auch noch 
das Wetter mit. Der Herbst zeigt sich bei der 31. Auflage des 
Uffenheimer Handwerkermarktes „Ernte und Handwerk“ von 
seiner sonnigen Seite. Aus Uffenheim und dem weiten Umland 
strömten die Menschen wieder in die Stadt. Den Besuchern 
und Besucherinnen wurde zwischen Rathaus und Ansbacher 
Tor viel geboten. Gut 70 Aussteller waren gekommen. Nicht 
nur bei ihnen gab es zufriedene Gesichter, sondern auch 
beim Gewerbeverein Uffenheim, der den Markt organisiert 
hatte. Federführend ist seit Jahren Jürgen Gamstätter, der 
traditionelle und moderne Polstertechniken vorführte. Er 
strahlte über das ganze Gesicht und war begeistert ob des 
riesigen Zuspruchs. Auch Bürgermeister Wolfgang Lampe 
freute sich über den Erfolg des Handwerkermarktes. Die Innen-
stadt war voll wie lange nicht mehr. Handwerkliches Können 
zeigten auch noch andere. Die Kunst des Stuhlflechtens, 
Spinnen oder das Schärfen von Sägeblättern stieß auf großes 
Interesse. Wer wollte, konnte sich auch im Bogenschießen 
üben. Hingucker waren der alte fränkische Kammerwagen, 
der schon bei der 1200-Jahrfeier in Weigenheim für Aufmerk-
samkeit gesorgt hatte, oder die Ausstellung zur Schafhaltung, 
wie sie früher war. Zugeschaut werden konnte man auch, wie 
Kraut frisch gehobelt wurde. Dieses gab es zu kaufen wie viele 
andere herbstliche Leckereien auch. Vielfältig war das Holz- 
und Kunsthandwerk vertreten. Es gab hübsche und nützliche 
Dinge aus Keramik, Holz, Stoff oder Metall.

 Fotos: Gerhard Krämer
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Dorfgemeinschaftshaus Welbhausen

Ein Ort zum Wohlfühlen
„Wir freuen uns – Danke“ war im neuen Dorfgemeinschafts-
haus Welbhausen nicht nur am Rednerpult zu lesen. Mit diesen 
Worten begann auch der Vorsitzende des Dorfvereins und 
Ortssprecher Uwe Strebel und beschrieb damit das Gefühl 
der gesamten Dorfgemeinschaft über den neuen Treffpunkt für 
die Menschen im Ort. Viele Welbhäuser und Gäste aus dem 
Umland waren zur Einweihung gekommen. Der Kleine Chor 
Welbhausen unter der Leitung von Maria Marschall sang. Den 
Segen für das Gebäude und den Menschen, die hier Gemein-
schaft leben, erbat Uffenheims Dekan Max von Egidy. Nur Mit-
einander könne man lebendige Dörfer auch lebendig halten, 
bekräftigte der Dekan.
Bürgermeister Wolfgang Lampe erinnerte an das Jahr 2017. Da 
habe man noch geglaubt, das ehemalige Gasthaus Zur Krone 
mit „ein bisschen Verputzen“ bei der Dorferneuerung sanieren 
zu können. Doch dieser Glaube habe sich bald verflüchtigt. 
Denn ein Gutachten habe ergeben, dass ein Neubau die 
bessere und mit rund 1,4 Millionen Euro die günstigere Alter-
native sei. Er habe damals eine zukunftsfähige Lösung ver-
sprochen, die sei nun mit dem Dorfgemeinschaftshaus erreicht.
Für Welbhausen sei es Glück gewesen, dass gerade zu dieser 
Zeit ein Eler-Förderprogramm aufgelegt worden sei, durch 
dieses fast eine Million Euro an Zuschuss möglich war. Nach 
Abriss des alten Gebäudes folgte im März 2021 der Spaten-
stich. „Das war der Startschuss für ein Beispielhaftes Gemein-
schaftswerk“, sagte Lampe. Das Dorfgemeinschaftshaus stehe 
für ein „hervorragendes bürgerschaftliches Engagement und 
für den vorbildlichen Willen und die Innovationskraft unserer 
Stadt und Ortsteile“.

Das Dorfgemeinschaftshaus Welbhausen ist fertig. Das Bild zeigt 
die Ansicht von der Hauptstraße aus. Fotos: Gerhard Krämer

Schiebt man die Elemente der Trennwand bei Seite, kommen die 
Schießstände der Schützen zum Vorschein.

Uffenheim Notunterkunft - Tag der offenen Türe
Tag der offenen Tür Die neue Notunterkunft ist fertig Bevor 
die drei Wohncontainer am Geckenheimer Steig als Notunter-
kunft dienen, präsentierte die Stadt dieses der Öffentlichkeit 
bei einem Tag der offenen Tür. Zuvor hatte sich auch schon 
der Uffenheimer Verwaltungs- und Bauausschuss die Unter-
künfte angeschaut. Die drei Wohncontainer bieten Platz für 
drei bis maximal zwölf in Not geratene Menschen. Einer der 
26 Quadratmeter großen Module ist für die Unterbringung von 
Männern vorgesehen, einer für Frauen und einer für Familien. 
„Mir war es wichtig, dass Obdachlose hier für eine überschau-
bare Zeit eine menschenwürdige Unterkunft finden“, sagte 
Wolfgang Lampe. Ein Container kostete rund 20.000 Euro 
gekostet. Zusammen mit den Außenarbeiten, Pflaster, Pflaster, 
Strom und Kanal bezahlte die Stadt rund 80.000 Euro. Das war 
wesentlich günstiger als die Sanierung der alten Notunterkunft 
in der Ansbacher Straße. Jeder Container besteht aus einem 
Schlaf- und einem Wohnraum, Nasszelle, Küche und Stockbett. 
Geheizt wird mit Strom.

 Fotos: Gerhard Krämer

Schweigen für den Frieden!
Am 24. Februar begann der Angriffskrieg Russlands auf die 
Ukraine. Seitdem versammeln sich regelmäßig Bürgerinnen 
und Bürger vor der Stadthalle in Uffenheim um der Kriege auf 
dieser Welt und vor allem in der Ukraine zu gedenken.
Das verharren für einen Augenblick in der Stille soll ein 
Zeichen der Solidarität mit der Ukraine und allen von 
diesem Krieg betroffenen Menschen sein.
Man kann zwar nicht auf großer politischer Ebene agieren, aber 
man kann „zusammenstehen“, „einstehen für den Frieden“ und 
ein Bewusstsein schaffen für die Krisenherde.
Auch wenn der Krieg aktuell scheinbar weit entfernt ist, so 
könnte ein Angriff auf ein Kernkraftwerk in der Ukraine weit-
reichende Folgen auch für uns haben oder sich der Krieg auf 
andere Länder ausweiten.
Einmal im Monat, jeweils der Sonntag nach dem 24. des 
Monats triff man sich vor der Stadthalle um 18.00 Uhr.
Ganz bewusst gibt es kein „Programm“, alle sind eingeladen, 
dem je eigenen Bedürfnis nach Verbundenheit in dieser 
herausfordernden Zeit Raum zu geben.
Herzliche Einladung dazu!
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Nach dem offiziellen Teil standen der gemütliche Plausch unter-
einander und die Besichtigung der Räume auf dem Programm.

Auch der Außenbereich war mit Gästen gut gefüllt.

Seniorenbeirat informiert
Liebe Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Uffenheim und ihrer Ortsteile Sie haben 
Anfang Oktober einen Fragebogen mit 
dem Titel: „Die Uffenheimer Senioren ab 
65 Jahren bewerten ihre Lebensqualität“ 
erhalten. Wir bitten Sie herzlich, diesen 
auszufüllen und bis spätestens zum 
29.10.2022 in den Briefkasten des Rat-
hauses einzuwerfen. Nur wenn wir eine 

große Anzahl an Rückmeldungen erhalten, können wir dem 
Stadtrat qualifiziert Vorschläge zur Verbesserung der Lebens-
qualität machen.
Wir danken für Ihre Mithilfe.

„Hier ist etwas Wertvolles entstanden“, lobte Wolfgang Neu-
kirchner, Leiter des Amtes für Ländliche Entwicklung (ALE) 
Mittelfranken. Die Fertigstellung des Dorfgemeinschaftshauses, 
das er einen „Treffpunkt für die Menschen“ nannte, sei ein 
Höhepunkt der Dorferneuerung. Durch die Initiative „Innen statt 
Außen“ habe das Projekt auch höher gefördert werden können. 
Das Gebäude sei ein wahres Schmuckstück geworden, ein 
Ort zum Wohlfühlen. Damit sei ein wesentlicher Beitrag zur 
Stärkung der Dorfgemeinschaft, zum Erhalt der Dorfkultur 
und zur Innenentwicklung geleistet worden. Nach „Innen 
statt Außen“ könne man nun auch bei „Streuobst für alle“ mit-
machen, warb Neukirchner gleich für ein neues Projekt. Stell-
vertretende Landrätin Ruth Halbritter würdigte das Engagement 
der Dorfgemeinschaft. Der hier wehende gute Geist solle auch 
weiterhin das Leben im Ort bestimmen. Auf den finanziellen 
Teil des Projekts ging Uwe Strebel, der von allen Seiten für sein 
Engagement um das Projekt gewürdigt wurde, detaillierter ein. 
Denn bei der Dorferneuerung würden nur Räume gefördert, 
die allen dienten. So habe man einen Raum für die Schützen 
herausrechnen müssen. Der Schützenverein hätte nun zehn 
Prozent der Kosten tragen sollen. Geschultert worden seien die 
Kosten, Strebel nannte eine Gesamtsumme von rund 500.000 
Euro, über den Dorfverein und damit von der gesamten Dorf-
gemeinschaft. Im Dorfverein seien alle Vereine und Gruppen 
des Dorfes vertreten. Auch die Kirchengemeinde habe sich 
beteiligt. „Die enorme Spendenbereitschaft hat uns sehr über-
rascht“, sagte Strebel. Die fehlende Summe wurde mit einem 
Kredit gedeckt. Neben den anteiligen Baukosten hat die Dorf-
gemeinschaft noch mehr finanziert. Strebel nannte die Ein-
richtung, das Nebengebäude, die PV-Anlage und den Strom-
speicher. Auch für Zuschüsse, zum Beispiel von der LAG, 
sagte Strebel Danke.

Der Kleine Chor Welbhausen unter der Leitung von Maria Marschall 
sang bei der Einweihungsfeier.

Ortssprecher Uwe Strebel erhielt den obligatorischen 
symbolischen Schlüssel für das Dorfgemeinschaftshaus. Das Bild 
zeigt (von links) Hans Heindel (Vorsitzender Teilnehmergemein-
schaft), Andrea Weber (Architekten Haas + Haas Eibelstadt), Uwe 
Strebel, Detlef Basler (HGT-Ingenieure Eibelstadt) und Bürger-
meister Wolfgang Lampe.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am 
Pratovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert 
bei der Stadt Uffenheim, Tel. 09842 207-21.
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Seine Zeugenaussage entlastete seine Mitschüler erheblich. 
Doch Tripp hat nie vergessen, was er für die beiden getan hat. 
Als Brynn ermittelt, stellt sie nach und nach alles infrage, was 
sie über die Schule, ihren Lieblingslehrer und ihren besten 
Freund zu wissen glaubt.

Die Tierärztin von Fairbanks – 
Ein neues Leben in Alaska/ Christopher Ross
Die junge Alex hat gerade ihre Ausbildung zur Tierärztin 
abgeschlossen, als ihre Eltern ums Leben kommen. Ihr Wunsch 
nach einem Neuanfang scheint erfüllt, als sie beschließt nach 
Alaska zu ziehen. Doch der Start ist schwieriger als gedacht: 
Sie muss nicht nur ihren Flugschein für ein Buschflugzeug 
absolvieren und einen geeigneten Ort für ihre Praxis finden, 
sondern sich auch gegen die Konkurrenz vor Ort durchsetzen. 
Unterstützung bekommt sie dabei von dem geheimnisvollen 
Werkstattmitarbeiter Kenny und dem Huskywelpen Muffin.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburts-
tag feiern dürfen, von Herzen alles Gute, vor 
allem Gesundheit.

Am 16.10. zum 78. Geburtstag
Hans Harbeuther, Raiffeisenstr. 3
Am 16.10. zum 78. Geburtstag
Heidrun Röder, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 8
Am 17.10. zum 85. Geburtstag
Foteini Tseliou, Welbhauser Str. 20
Am 18.10. zum 91. Geburtstag
Johanna Hahn, Spitalplatz 2
Am 18.10. zum 86. Geburtstag
Eleonore Mühlich, Karl-Marx-Str. 2
Am 18.10. zum 83. Geburtstag
Erika Schäfer, Friedrich-Ebert-Str. 16
Am 18.10. zum 70. Geburtstag
Christa Beigel OT Welbhausen, Klosterhofstr. 46
Am 19.10. zum 91. Geburtstag
Maria Fieltsch OT Welbhausen, Büttelweg 13
Am 19.10. zum 89. Geburtstag
Maria Lenhart, Pfeinacher Str. 8
Am 19.10. zum 75. Geburtstag
Manfred Reuter, Uttenhofen 27
Am 20.10. zum 86. Geburtstag
Anna Weiß OT Custenlohr, Hinterpfeinach 11
Am 21.10. zum 78. Geburtstag
Erika Grözinger, Sonnenweg 1
Am 22.10. zum 85. Geburtstag
Gerhard Düll OT Welbhausen, Wallmersbacher Str. 9
Am 22.10. zum 81. Geburtstag
Karin Ruck, Sonnenweg 4
Am 23.10. zum 75. Geburtstag
Helga Brehm, Spitalplatz 2
Am 25.10. zum 70. Geburtstag
Zinaida Bondar, Schillerstr. 34
Am 28.10. zum 90. Geburtstag
Elsa Esel, Spitalplatz 2

Ehejubilar:
27.10. zum 50. Hochzeitstag
Herrn Ohr, Hans und Frau Ohr, Erna
97215 Uffenheim, Langensteinach 68

Fundsachen-Aushang
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Folgende, nachstehende aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
Öffnungszeiten:
Mo – Fr  ............................................................08:00 – 12:00 Uhr
Mo, Di und Do  .............................................14:00 bis 15:30 Uhr
Jeden 1. Do im Monat .................................  14:00 bis 18:00 Uhr
Zeitraum 01.09.2022 bis 30.09.2022
Kategorie Anzahl
Herrenfahrrad 2
Smartphone 1

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind

• Montag: 11.30 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr

Wir stellen vor:
Sylt-Saga - Band 1: Fräulein Wunder; 
Band 2: Café Hoffnung/ Gisa Pauly
Fräulein Wunder: Die sechzehnjährige Brit kann es nicht 
erwarten, das kleine Kaff Riekenbüren endlich hinter sich zu 
lassen und die große weite Welt zu erkunden. Erster Stopp: 
Sylt! Dort verliebt sie sich Hals über Kopf in den Hotelpagen 
Arne und verbringt sogar eine Nacht mit ihm. Dass diese 
Nacht nicht folgenlos bleibt, erfährt Brit erst, als sie zurück in 
Riekenbüren ist. Café Hoffnung: Brits Tochter Kari begeistert 
sich nicht sonderlich für die Arbeit im Café König Augustin, 
das ihre Eltern führen. Sie ist mehr am Schickimicki-Leben 
von Sylt interessiert. Dann aber scheint sich alles zum Guten 
zu wenden: Kari heiratet einen berühmten Modedesigner und 
gehört von da an zur High Society.
Drei-Städte-Saga - Band 1: Und die Welt war jung; Band 2: 
Zwischen heute und morgen/ Carmen Korn
In ihrer neuen Saga lässt uns Carmen Korn tief eintauchen 
in die Nachkriegsjahrzehnte. Anhand von drei befreundeten 
Familien erzählt sie vom Neuanfang in Köln, Hamburg und 
San Remo, von großen und kleinen Momenten, von Festen, 
die gemeinsam gefeiert werden, von Herausforderungen, die 
zu meistern sind. Alle sind beseelt vom Wunsch, aus dem 
Schweren etwas Gutes entstehen zu lassen, und von der 
Hoffnung, dass das Leben noch nicht vorbei ist und die Zukunft 
Glück und Wohlstand bringen wird.
Achtsam morden im Hier und Jetzt/ Karsten Dusse
Björn Diemel will reden: sowohl über die Einschulung seiner 
Tochter als auch über das Tantra-Seminar, das er aus Versehen 
mit seiner Ex-Frau besucht hat. Leider hat ein Unbekannter 
Björns Achtsamkeitstrainer, Joschka Breitner, bei dem Ver-
such, dessen Tagebuch an sich zu bringen, krankenhaus-
reif geprügelt. Björn entwendet kurzerhand selbst die Auf-
zeichnungen seines Therapeuten und macht sich auf die Suche 
nach dem Täter. Als er entdeckt, dass Joschka Breitner in den 
frühen 1980er Jahren ein Anhänger Bhagwans war, wird das 
Tagebuch das Ticket zu einer Reise in die Kinderstube der Acht-
samkeit. Der Weg führt nach Indien und in die USA, zu Lebens-
freude und Todesgefahr, zu zeitlos erhellenden Weisheiten und 
den ganz normalen Abgründen der menschlichen Seele.

Neue Jugendbücher:
Nothing more to tell/ Karen M. McManus
Als Brynn an ihre alte Schule zurückkehrt, hat sie nur ein Ziel 
vor Augen: den Tod ihres Lieblingslehrers aufzuklären, der vor 
vier Jahren ermordet wurde. Ausgerechnet Brynns ehemals 
bester Freund Tripp war einer der drei Schüler, die Mr Larkin tot 
auffanden. 
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Viele freiwillige Helfer
Am Montagnachmittag, nach Unterrichtsschluss, fuhren 
Amelie, Anna-Maria, Lisa und Madeleine zusammen mit mir, 
Jana Weidt, nach Rudolzhofen, um auf einem Gemeindegrund-
stück am Fahrradweg Äpfel aufzulesen. Frisch gestärkt wurde 
die Aktion gestartet. Dann fing es an zu regnen. Als der Regen 
so stark wurde, dass es selbst unter den Bäumen ungemütlich 
wurde, gab es im Auto eine kleine Pause mit heißem Tee und 
Kuchen. Nach einiger Zeit konnte das Sammeln weiter gehen. 
In relativ kurzer Zeit waren 3 große Säcke mit Äpfeln gefüllt und 
auf der Wiese lagen nur noch Blätter. So ging es weiter zu einer 
Obstwiese. Dort war die Ausbeute leider nur gering, da die 
meisten Äpfel schon verfault waren.

 Foto: Jana Weidt

Zum Abschluss durften wir noch im Garten der Familie Halb-
ritter sammeln. An dieser Stelle möchten wir Ihnen noch ein-
mal für die Hilfe bei der Absprache mit dem örtlichen Obst- 
und Gartenbauverein danken. Danach fuhren wir gemeinsam 
nach Ottenhofen und gaben die Äpfel für die Mosterei Kern 
ab. Insgesamt waren es dann 5 große Säcke, die stolze 170 
kg auf die Waage brachten. Insgesamt war es ein gelungener 
Nachmittag, den alle beteiligten gern wiederholen wollen. In 
Zusammenarbeit mit dem Umweltbeauftragten sind bereits 
weitere Aktionen geplant; vielleicht helfen dann Madeleine 
Egner, Amelie Botsch, Anna-Maria Paal, Lisa Klingler, Ulf Halb-
ritter (von links nach rechts) wieder mit!

Outdoor-Tage trotzen dem Regen
In der 1. Schulwoche fanden für die 7. Jahrgangsstufe der 
Realschule und die 8. Jahrgangsstufe des Gymnasiums die 
Outdoortage statt. Anstelle des Regelunterrichts waren die 
Klassen am Vormittag und am Nachmittag jeweils für sich in der 
Turnhalle oder im Wald, um das Gemeinschaftsgefühl in ihrer 
neu zusammengestellten Klasse zu schulen (siehe Foto). Mit 
Hilfe von Coaches wurden in der Turnhalle 3 diverse gruppen-
fördernde Spiele angeleitet und reflektiert. Aus schwierigen 
Situation lernen, gemeinsam Lösungen finden und umsetzen 
war die Devise. Im Wald, bei teilweise sehr nassen Witterungs-
bedingungen, lernten die SchülerInnen die wesentlichen 
Regeln des Survivals kennen, indem sie selbst Unterstände 
bauten. Biologielehrer und Survivaltrainer Roman Dahms 
gelang es, mit seiner Begeisterung die Jugendlichen mitzu-
ziehen und trotz teilweise widrigen Wetterbedingungen hatten 
alle sehr viel Spaß! Darüber hinaus ging es spielerisch wie im 
Redekreis um das Leben in einer intakten Gemeinschaft.

 Foto: Thomas Jacobsen

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung 
am 24.09.2022
Reddich Vadim und
Reddich Nadine geb. Truta

Sterbefall
Pregler Ernst
Uffenheim, Bad Windsheimer Str. 12
verstorben am 09.09.2022 82 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim

Kennenlernen macht Spaß
Die beiden neuen fünften Klassen des 
Gymnasiums und die drei der Realschule 
der C.-v.-B.-Schule fuhren – wie immer - in 
diesem Jahr gleich in der ersten Schulwoche 
zu den Kennenlerntagen (Die Realschule 
nach Münchsteinach, das Gymnasium auf 
die Burg Hoheneck). Fast 140 Kinder und 
ihre Klassenleitungen sowie als weitere 

Begleit-Personen beispielsweise einige Sportlehrer freuten sich 
über drei Tage voller Aktionen, Spiel und Spaß.
An einem Nachmittag kamen die Tutoren zu Besuch, um Zeit 
mit „ihren“ Schützlingen zu verbringen. In der von Sabine 
Moßmeier in Münchsteinach gestalteten Andacht konnten die 
Schülerinnen und Schüler zur Ruhe kommen, über ihre Gefühle 
reflektieren und ihr Gemeinschaftsgefühl stärken. Daneben 
verbrachten die Kinder viel Zeit draußen beim Spielen. Ein 
Highlight in Münchsteinach war beispielsweise die Klassen-
challenge, bei der die 5 a, b und c gegeneinander antraten. 
Mit vielen lustigen Spielen unterhielt Sportlehrer Henning 
Braunsdorf die Kinder (siehe Foto) und die Stimmung war 
beim Wasserflaschen-Stemmen oder beim Flieger-Weitsegel-
Wettbewerb fantastisch! Davon konnte sich der Leiter der 
Realschule, Ralf Lischka, der den 3 Klassen einen Besuch 
abstattete, überzeugen.

 Foto: Heidi Klenk

Nach diesen gelungenen Kennenlerntagen können die fünf 
Klassen mit neu gewonnenem Zusammenhalt und starker 
Klassengemeinschaft ins neue Schuljahr starten, hatten sie 
doch alle mit ihren „neuen“ Klassenkameraden und Lehrern 
sich in toller, entspannter, ungezwungener Atmosphäre kennen-
lernen dürfen.
Text: Ralf Lischka
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Familie. Im Mai 2023 ist der Gegenbesuch geplant, auf den 
sich nicht nur die beteiligten Kinder freuen, sondern ebenso die 
Begleiter beziehungsweise die gastgebenden Lehrer, denn mit 
vielen Gästen haben sich im Lauf der Jahre freundschaftliche 
Beziehungen entwickelt.
Am Montagmorgen erreichte der polnische Bus um 9 Uhr 
die Bomhardschule. Bereits beim Aussteigen aus dem Bus 
zeigte sich der Kern des Austausch-Gedankens: Obwohl 
sich die Gastgeber und die Gäste zuvor noch nie gesehen 
hatten, gab es bei der Zuteilung der polnischen Jugendlichen 
zu den deutschen Schülerinnen und Schülern strahlende 
Gesichter, herzliche Umarmungen und anschließend – auf 
dem Weg zur Alten Kelterei zum gemeinsamen Frühstück – 
zahlreiche Gespräche auf Deutsch beziehungsweise eher auf 
Englisch. Ein herzliches Miteinander war spürbar. Beim Früh-
stück unterhielt man sich dann weiter über Hobbys, Haus-
tiere, Geschwister oder die Schule. Alle deutschen Schüler 
nahmen dann ihre Gäste mit in den Unterricht, während die 
begleitenden Lehrer ebenfalls in eine Unterrichtsstunde bei 
Gymnasiallehrerin Carina Lechner „reinschnuppern“ konnten. 
Nach Schulschluss fuhren die deutsch-polnischen Paare nach 
Hause und verbrachten den Nachmittag und Abend in der 
Familie mit Kennenlernen, Essen, Spiele oder Erzählen.
Am nächsten Morgen traf man sich in der Bomhardschule 
und fuhr gemeinsam nach Bullenheim zum Weingut Dürr. 
Dort nahmen die Schüler an der Aktion „Traubensaft/Wein 
herstellen“ teil. In Kleingruppen (polnische und deutsche 
Schülerinnen und Schüler gemischt) wurde unter Anleitung von 
Julia und Günther Dürr gearbeitet: Trauben wurden gelesen, 
in Behälter gefüllt, in das Weingut gefahren und in die Presse 
gegeben, gepresst und anschließend erfolgte die Verköstigung 
des Saftes. Dazu gab es ganz viele Erklärungen, die von 
der Rektorin der Schule in Kolbudy, Dorota Banasiak, über-
setzt wurden. Mit ausreichend Vesper für jeden erfolgte die 
gelungene Abrundung der Weinlese.
Nach dem Mittagessen in der Alten Kelterei stand am Nach-
mittag eine Stadtführung in Uffenheim auf dem Programm. 
Rudi Suchanka zeigte den Jugendlichen die schöne Stadt und 
wer gut aufgepasst hatte, konnte am Ende die Fragen bei der 
Stadtrallye gut beantworten. Am Abreisetag gab es dafür für 
die Sieger-Paare schöne Preise.
Als „Belohnung“ für die gastgebenden Familien fand am 
Dienstagabend ein gemeinsames Grillen mit allen deutschen 
und polnischen Schülern und den Eltern der deutschen Schüler 
in der Alten Kelterei statt. Trotz Regens wurde es im Saal ein 
gemütlicher Abend mit vielen Gesprächen unter Eltern, Lehrern 
und Jugendlichen. Auch Bürgermeister Wolfgang Lampe und 
der Vorsitzende des Deutsch-Polnischen Partnerschaftsvereins, 
Thomas Gröschel, schauten vorbei und beteiligten sich an den 
intensiven Unterhaltungen. Erst sehr spät am Abend hatte sich 
das gemütliche Beisammensein aufgelöst und die Familien 
gingen mit ihren Gästen zufrieden nach Hause.
Nach dem Treffen in der Schule ging es am nächsten Morgen 
nach Nürnberg. Stadtrundfahrt und Burgbesichtigung, freie Zeit 
zum Bummeln und Essen waren die Programmpunkte. Manch 
deutscher Schüler musste „Christkindlesmarkt“ erklären oder 
„Drei im Weggla“, wobei dies dann auch zu sehen beziehungs-
weise zu schmecken war. Bomhardlehrerin Carina Lechner 
hatte viel vorbereitet für den Besuch der Großstadt. Kaum 
wieder zurück an der Schule, gab es „völkerverbindendes 
Backen“. In Gruppen wurden Pizzen belegt und der Holzofen 
in der Mittelschule wurde eifrig befeuert, damit nach der Aktion 
alle satt wurden. Kollegen der Mittelschule hatten mitgeholfen 
und Tische und Bänke aufgestellt sowie für die Getränke 
gesorgt. Nachdem alle satt und zufrieden waren, holten die 
Eltern ihre „beiden“ Kinder ab.
Der Donnerstag stand ganz im Zeichen der Gruppen-
arbeiten: Im Multifunktionszentrum der Bomhardschule wurde 
zusammengefasst, was denn in den Tagen des Besuches 
alles erlebt wurde. In einzelnen, gemischt besetzten Gruppen 
wie „Montag“, „Familienleben“, „Nürnberg“ oder „gemeinsame 
Erlebnisse in der Familie“ wurden Bilder und Videos gesammelt, 
Texte geschrieben, Power-Point-Präsentationen erstellt oder 
einfach nur gemeinsame Erlebnisse Revue passieren lassen. 
Gegen 11 Uhr war dann auch Kolbudys Wójt (Gemeindevor-
steher) Andrzej Chruścicki live per Zoom zugeschaltet.

Grund- und Mittelschule Uffenheim

Schulbustraining mit 
beeindruckender Demonstration

Auch sicheres Schulbusfahren will gelernt sein. Aus diesem 
Grund besuchten Frau Polizeihauptmeisterin Bayer und Herr 
Polizeioberkommisar El Halaby die Schulanfänger der Grund-
schule Uffenheim, um richtiges Verhalten an der Haltestelle, 
am und im Schulbus zu trainieren. Die den Kindern bereits 
aus der Vorschulzeit bekannten Verkehrserziehungsexperten 
verdeutlichten zunächst sehr anschaulich die Gefahren eines 
herannahenden Schulbusses. Der sogenannte „Überhang“ 
des Schulbusses ragt sehr weit in den Bereich der Halte-
stelle hinein und so kann es bei ungenügendem Abstand 
der wartenden Kinder zu gefährlichen Unfällen kommen. Als 
Nächstes wurden auch das sichere Ein- und Aussteigen geübt 
sowie ein angemessenes Verhalten im Bus besprochen. Bei 
der anschließenden Probefahrt legte die Polizeihauptmeisterin 
Bayer einen mit Wasser gefüllten Kanister in den Mittelgang. 
Bei einer geplanten Notbremsung zeigte sie, wie wichtig es 
sei, sich auch im Bus anzuschnallen und am Platz sitzen zu 
bleiben. Außer dem toten Winkel, den Gefahren vor und hinter 
dem Bus erlebten die ABC-Schützen auch die enorme Kraft 
eines solchen Fahrzeuges gegenüber dem Menschen. Nur 
ein einziges Rad des Busses brachte einen weiteren gefüllten 
Wasserkanister mühelos zum Platzen. Die Erstklässler zeigten 
sich bei dieser Demonstration von der Wucht des Busses 
äußerst beeindruckt.

 Foto: Katja Huggenberger

Schüleraustausch Uffenheim-Kolbudy

Als Gäste gekommen, als Freunde abgereist
Nach drei Jahren Pause – 2019 hatte der letzte Austausch 
stattgefunden – besuchten nun wieder Schülerinnen und 
Schüler aus Kolbudy (Polen) die Partnerstadt Uffenheim. Alle 
30 Jugendlichen waren in Familien untergebracht. Wie bereits 
in den Jahren zuvor, kooperierten dabei erneut die Mittelschule 
und die Bomhardschule. Einige Jugendliche waren bei Mittel-
schülern, andere bei Gymnasiasten oder Realschülern in der 
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In den knapp fünf Tagen entstanden Freundschaften, was gut 
beim abschließenden Frühstück und am Bus zu sehen war: 
es gab herzliche Umarmungen und zahlreiche Tränen flossen. 
Alle freuen sich schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
Natürlich bleiben dank Handy viele im direkten, herzlichen 
Kontakt.

Ergänzt wurden die Bilder und Collagen mit Texten von Schülern 
und Eltern und Lehrern, die beschrieben, was der Austausch 
„gebracht“ hatte, also welche Erfahrungen, Erkenntnisse, 
Bereicherungen oder Freundschaften entstanden sind. Dieses 
Projekt kann nun auch öffentlich oder in den Schulen oder in 
einzelnen Klassen präsentiert werden. Die Internatsküche sorgte 
im Anschluss für ein leckeres (auch veganes) Essen, so dass 
viele Jugendliche und alle polnischen Lehrer sich wünschten, 
hier zur Schule zu gehen. Am Nachmittag hieß es dann in den 
Familien, langsam Abschied zu nehmen, denn am Freitag-
morgen war die Rückreise geplant. Bereits Mittwochabend und 
Donnerstagabend hatten die Verantwortlichen (Dorora Banasiak 
und Marcin Treder auf polnischer Seite) sowie Christian Hentschel 
und Ralf Lischka (Schulleiter Mittelschule beziehungsweise Real-
schule) bei gemeinsamen Treffen überlegt, wann und wie der 
Gegenbesuch stattfinden soll. Ziel ist, im Mai 2023 die Partner-
stadt Kolbudy zu besuchen. Hier war erneut sehr vorteilhaft, 
dass sowohl der Bürgermeister als auch der Vereinsvorsitzende 
immer Zeit fanden, um sich mit den Gästen zu unterhalten. Auch 
der ehemalige Mittelschulleiter, Klaus Markert, schaute vorbei 
und begrüßte die alten Freunde. Am Freitag war es dann so weit, 
die als „Gäste“ gekommene Delegation aus Kolbudy wurde als 
„Freunde“ verabschiedet. Die Lehrer kannten und schätzten sich 
schon länger (bereits am 1. Mai hatte es schon ein Treffen in 
Uffenheim gegeben), die Jugendlichen merkten: Hier sind nicht 
„Polen“ da, sondern Jugendliche „wie du und ich“, die genauso 
gerne Musik hören, Haustiere streicheln, Sport machen, oder das 
Fach Mathematik auch nicht mögen. 

 Bilder: Ralf Lischka, Gmina Kolbudy, Gerhard Krämer
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Samstag 12.11.2022 Gewaltfreie Kommunikation 
09.00 – 13.00 Uhr (1x)

Montag 14.11.2022 Umgang mit dem Smartphone und 
Tablet 19.00 – 21.00 Uhr (2x)

Kontakt für Rückfragen:
Lisa Strebel Hauptamtlich Pädagogische Mitarbeiterin und 
Außenstellenleitung Uffenheim Tel.: 09161/ 92 2605
Mail: lisa.strebel@kreis-nea.de

Ev. Kita St. Johannis

„Alle guten Gaben…
…alles was wir haben, kommt oh Gott von 
dir, wir danken dir dafür.“
Sicher kennen Sie das Gebet und können 
es auf Anhieb mitsprechen. Auch bei uns 
im Kindergarten gehört es zum festen 
Repertoire an Gebeten – nicht nur an Ernte-

dank, sondern auch vor dem täglichen Essen und Vespern. Da 
dürfen sich die Kinder immer ein Gebet wünschen.
In den letzten Wochen haben wir uns im Kindergarten mit dem 
Thema „Ernte“ beschäftigt. Schwerpunkt dabei war der Apfel. 
Aber natürlich ging es auch um viele andere Garten- und Feld-
früchte, von denen die Kinder erzählt haben und von denen 
sie etliche mit in den Kindergarten gebracht haben. Es ging 
darum, was wir als Menschen dazu tun können, damit Pflanzen 
gut wachsen aber auch darum, dass es den Segen Gottes 
dafür braucht. Gemeinsam haben wir das in unserer Ernte-
dankfeier mit Dekan Max v. Egidy zum Ausdruck gebracht.

Ein weiterer Höhepunkt der vergangenen Wochen war die 
Kartoffelernte im Garten der Kreisobstanlage. Herbert Geißen-
dörfer, der Vorsitzende des Uffenheimer Obst- und Gartenbau-
vereins, hat uns dabei fachmännisch angeleitet. Es war sehr 
spannend für die Kinder, wie viele Kartoffeln aus einer einzigen 
Mutterkartoffel wachsen. Die Kinder haben fleißig mitgezählt, 
16 Kartoffeln war der Rekord. Wir haben eine reiche Ernte ein-
gefahren, die in den nächsten Wochen verarbeitet wird – zu 
Pellkartoffeln oder zu „gesunden“ Pommes aus dem Backofen.

Noch in der Nacht meldeten sich die Polen, dass sie gut 
angekommen sind. In zahlreichen Familien freut man sich über 
die tollen Erfahrungen, die die Kinder machen durften – und 
natürlich über das ein oder andere Souvenir, das mitgebracht 
wurde. Diese gemeinsame Aktion der Mittelschule und der 
Bomhardschule ist ein Vorzeigeprojekt für Völkerverständigung 
und das gute Miteinander aller Verantwortlichen in Uffenheim 
und Kolbudy. Zahlreiche kleine Begebenheiten – beispiels-
weise die „kreative Idee“, Stadt-Land-Fluss so zu spielen, dass 
eine Polin und eine Deutsche das gegeneinander spielen – 
jede in ihrer Sprache und anschließend (meist auf Englisch) 
besprechen, was wer gefunden hat - zeigen, wie wertvoll 
solche Begegnungen sind.
Text: Ralf Lischka

VHS Uffenheim
„Die Volkshochschule Uffenheim lädt zu einer 
„Fränkischen Realsatire“ in den Musikpavillon 
in Uffenheim am Samstag, 22. Oktober 2022 
um 19.30 ein. Brigitte MCNeill hat die 

„Dramödie“ um zwei sich streitende Ehepaare verfasst. Und wie 
bei der fränkischen „Enderdäänerin“ gewohnt, wird fränkisch 
gestritten.Anmeldungen bei Beate Wiedenmann, Tel. 9842 2361.
Eintritt 15 €

VHS Kursprogramm
Weitere Informationen und Kurs-
beschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-nea@bw.de

Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen Anmeldungen!

Donnerstag 20.10.2022 Pflegefall - was nun? Leistungen 
und Unterstützungsmöglichkeiten im 
Pflegefall 19.00 – 20.15 Uhr (1x) Fortsetzung siehe Seite 14
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Ferienprogramm der Stadt Uffenheim
Das Ferienprogramm der Stadt Uffenheim ist nach dem 
überraschenden Tod von Klaus Kerger, der 25 Jahre lang 
mit vollem Herzblut die Organisation und Leitung inne 
hatte, in eine neue Ära gestartet. Aus dem Kinderferien-
programm wurde das Ferienprogramm. Das bedeutet, dass 
manche Veranstaltungen nun auch für Jugendliche bis 17 
Jahre angeboten werden. Bestehen bleibt, dass das Uffen-
heimer Ferienprogramm kostenlos ist. Ein Team aus AWO-
Vorstandsmitgliedern - Wolfgang Fink, Elke Kerger-Haager, 
Ute Klein, Christine Rennett und Thomas Maier - und der 
Stadtjugendbeauftragte Konrad Schmitt organisierten das 
diesjährige Programm, das zunächst 22 Veranstaltungen 

zählte. Zwei Programmpunkte - Kanufahren und Fahrrad-
Reparatur - mussten aber leider aufgrund von Niedrig-
wasser der Tauber und Erkrankung eines Veranstalters ent-
fallen. Dafür konnte kurzfristig die Aktion Schnupper-Tennis 
ins Programm aufgenommen werden. Somit konnten 21 Ver-
anstaltungen durchgeführt werden.
Dabei wurden 485 Buchungsplätze vergeben.
Das bedeutet, dass es im Schnitt 23 Teilnehmer pro Aktion 
gab.
Die 150 angemeldeten Kinder bzw. Jugendlichen sowie 
deren Eltern waren sichtlich begeistert von den ver-
schiedenen Programmpunkten. Fotos: Elke Kerger-Haager
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Dieses Jahr gab es folgende Neuerungen:

* das Schafkopf-Turnier im JUff (Jugendtreff Uffenheim = 
S-Bar), bei dem es um die Grundlagen des beliebten 
Kartenspiels ging

* das Spielmobil, das an zwei Nachmittagen hinter der 
Stadthalle gastierte und den Kindern vielfältige Spiel- 
und Bastelaktionen unter Anleitung der Kreisjugendring-
Betreuerinnen ermöglichte

* die vier Kino-Veranstaltungen im JUff mit Film-Vorführungen, 
die an die verschiedenen Altersstufen angepasst waren

* das Kochen im JUff, bei dem unter Anleitung ein leckeres 
Menü zubereitet und anschließend verspeist wurde. Aber 
auch diese bewährten Programmpunkte waren sehr gut 
besucht:

* Schnupper-Badminton
* Backen beim Grammetbauer
* Trampolin-Spaß bei den Frankenhüpfern
* Schnupper-Kegeln

* Schnupper-Tennis
* Tanzen
* Kinder-Stadtführung durch Uffenheim.
* Uffenheim macht verschiedene Schwimmabzeichen 

(Seepferdchen, Bronze, Silber, Gold) Zuerst erfolgte 
hier natürlich eine Kontrolle durch die Schwimm-
lehrerinnen, inwieweit die angemeldeten Teilnehmer 
überhaupt schwimmen konnten, bevor es an die jeweils 
geeigneten Prüfungen ging. Mit Erfolg konnten 26 Kinder 
bzw. Jugendliche - teilweise mehrfache - verschiedene 
Abzeichen erwerben.

Großer Dank gilt dem Getränkebetrieb Frankenbrunnen 
für die großzügige Getränke-Spende, Karin Fischer für 
die Organisation und Lagerung der Getränke, der Familie 
Grammetbauer für das dreimalige Backen in ihrem Back-
haus sowie Bernd Albrecht für sein finanzielles Entgegen-
kommen in der Trampolinhalle. Auch allen anderen, die zum 
guten Gelingen des Ferienprogramms beigetragen haben, 
sei an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön gesagt.
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Unsere Herbstbasteltipps
Sammeln Sie mit Ihrem Kind einige Herbstblätter und legen Sie 
diese unter ein weißes Papier. Mit einem Bunt- oder Wachsmal-
stift kräftig darüber malen, dann drückt es die Konturen des 
Herbstblattes durch, sodass tolle Muster entstehen. Die rest-
lichen Herbstblätter unter ein dickes Buch oder Katalog legen 
und einige Stunden pressen. Dabei sollten die Herbstblätter 
nicht getrocknet sondern ausschließlich glatt gepresst werden. 
Die Seite mit den starken Linien mit Wasserfarben oder Finger-
farbe bemalen. Das Herbstblatt mit der Farbe auf das Papier 
drücken. So entsteht ein farbiger Abdruck des Herbstblattes. 
Viel Freude beim Ausprobieren.
Sonja Markert

Evang.-Luth. Kindergarten Pusteblume

Mach‘s gut, liebe Ruth  
März 1993 – Oktober 2022
„Wir haben in den letzten Jahren viele 
Stunden gemeinsam verbracht, haben viel 
voneinander erfahren, eine Menge gelernt 

und zusammen gelacht. Jetzt trennen sich unsere Wege, wer 
weiß, wohin die Reise geht? Doch bevor wir auseinandergehen, 
wollten wir Dir noch mal sagen:
Danke für die schöne Zeit mit Dir! Danke für Deine guten Taten 
hier! Wir werden immer, immer wieder an Dich denken und 
uns gegenseitig schöne Bilder von dir schenken. Danke - Wir 
wünschen Dir viel Glück!“ – (Lied von Suppi Huhn „Danke für 
die schöne Zeit mit dir“)

So viele Kolleginnen, Kinder, Praktikanten, Eltern und sogar 
Familiengenerationen wurden von unserer Ruth betreut und hat 
sie kommen und gehen gesehen. Ruth unterstütze uns mit ihren 
zahlreichen Tätigkeiten von der Eingewöhnung neuer Kinder, 
Durchführung der Vorschulprogramme wie Hören-Lauschen-
Lernen, den Natur- und Experimente-Nachmittagen, Beiträgen 
zur religiösen Bildung und vielem mehr.
Nach 29,5 Jahren müssen wir Dich ziehen lassen und ver-
abschieden Dich in deinen wohlverdienten Ruhestand. Nach 
so vielen Berufsjahren in einer Einrichtung sagen wir oft nicht 
umsonst: Wenn es unsere Ruth nicht weiß, weiß es keiner. 
Wir konnten uns immer auf Dich verlassen, denn du wusstest 
stets, an was zu denken ist. Ebenso konntest du am besten 
aus Erfahrungen sprechen, wenn wir wieder Veränderungen 
anstrebten und du sie bereits vor Jahren erprobt hattest. Wir 
haben Dich am Mittwoch, den 28.09. mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge, nach deiner Abschiedsfeier, in 
deinen Resturlaub entlassen und somit auch in deinen wohlver-
dienten Ruhestand. Nur das Beste für deinen neuen Lebens-
weg wünscht Dir dein Team. Der Ruhestand ist kein Stillstand, 
sondern ein ruhiges Weitergehen.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle Herrn Geißen-
dörfer und seinen Gartenbaukolleginnen und -kollegen für die 
Begleitung vom Kartoffeln legen bis zur Ernte und die Ein-
ladung um Erntefest, bei dem es auch heuer wieder viele Mit-
machaktionen für die ganze Familie gab.
Es grüßen Sie herzlich
Gudrun Trabert, Team und Kindergartenkinder

Evang. Kita Karoline Kolb

Erster Kitabasar großartig gemeistert
Zunächst gilt unserem Elternbeirat aus 
Kinderkrippe und Kindergarten ein großer 
Dank. Mit unendlichem Engagement haben 
die Mitglieder des Elternbeirats im Vorfeld 
Ware angenommen, sortiert, Tische gestellt, 

eingeordnet und Bügel verteilt bis alles für die Besucher fertig 
war. Ein Elternbeirat der zusammenhält, so ein großes Projekt 
plant und dann umsetzt ist großartig.

 Foto: Sonja Markert

Mehr als zweitausend Warenartikel wie Kleider, Spielzeug, 
Umstandsmode und Spielgeräte haben Eltern unserer Kita zum 
Verkauf angeboten. Viele Kinder und Erwachsene kamen am 
Verkaufstag. Neben dem Kitabasar gab es Kaffee und Kuchen, 
sowie frischgebackene Waffeln. Besonders gefreut haben 
wir uns über das große Interesse von Eltern und werdenden 
Eltern an unserer Kinderkrippe und dem Kindergarten. So 
durfte das Leitungsteam einige Führungen umsetzen, um die 
Kita vorzustellen, die pädagogischen Schwerpunkte aufzu-
zeigen und weitergeben für welche Werte unsere Kita steht. Die 
Begeisterung der vielen Menschen über unsere Arbeit und Ein-
richtung lässt uns stolz sein.

 Foto: Sonja Markert

Danke an unsere Elternbeiräte, Helfer*innen, Teammitglieder, 
Kuchenbäcker*innen und allen, welche unser Projekt Kitabasar 
so tatkräftig unterstützt haben. In Erinnerung bleibt ein groß-
artiger Kita-Basar Tag.
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16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Haus der Kirche | 
Pfarrerin Anita Sonnenberg

Donnerstag, 20.10.2022
14:00 Uhr Seniorennachmittag im Haus der Kirche | 

Seniorenkreis-Team
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege

beide Pfarrerin Anita Sonnenberg
Sonntag, 23.10.2022
9:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche | Pfarrerin Heike 

Stillerich | Musikalische Umrahmung durch die 
Veeh-Harfen-Gruppe, anschl.

10:30 Uhr Taufe Fam. Junger
Montag, 24.10.2022
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 26.10.2022
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche | 

Yvonne Krauß
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Haus der Kirche | 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
Donnerstag, 27.10.2022
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift | 

Pfarrerin Dagy Schiller
Freitag, 28.10.2022
10:00 Uhr Kleiner Gottesdienst für die Kinder im Karoline-

Kolb-Kindergarten in der Jobstkapelle | 
Pfarrerin Anita Sonnenberg

Sonntag, 30.10.2022
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | 

Pfarrerin Anita Sonnenberg

Veranstaltungen am Schwanberg
Samstag, 15. Oktober 2022
19:30 Uhr Trio del Pilar (Spanisch-jüdische Lieder modern und 
originell arrangiert) in der St. Michaelskirche
Sonntag, 16. Oktober 2022
um 15:030 Uhr Kirchentreppenkonzert mit dem Cho der Ver-
söhnungskirche Schniegling
Mittwoch. 19. Oktober
um 19:00 Uhr Lesung im Klosterladen: Lukas Fries-Schmidt aus 
dem Buch „Hör auf zu helfen“

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen  
in Herz-Jesu Uffenheim
für die Zeit vom 14.10. – 28.10.2022
Fr. 14.10.
09:30 Eucharistiefeier
So. 16.10.
10:30 Hl. Messe
Di. 18.10.
09:30 Eucharistische Anbetung
14:00 Seniorennachmittag Gespräche und Spiele, Pfarr-

zentrum, Saal
So. 23.10.
10:30 Wort-Gottes-Feier

Dein Team
Corinna, Tina, Anika, Aileen, Carmen und Ingrid

Kirchliche Nachrichten

Info-Abend für Sternsinger-Verantwortliche

Zur Einstimmung auf die Sternsingeraktion 2023
Zum Sternsinger-Infoabend lädt die Fachstelle für katholische 
Kinder- und Jugendarbeit im Dekanat Ansbach alle Stern-
singer-Verantwortlichen in den Pfarreien des Dekanates Ans-
bach am Freitag, 14. Oktober 2022, um 19 Uhr ins katholische 
Pfarrzentrum nach Uffenheim ein.
Anmeldungen zum Infoabend sind in der Fachstelle für 
katholische Kinder- und Jugendarbeit in Bad Windsheim unter 
Telefon (09841) 5311 möglich. Hier gibt’s auch nähere Infos.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 13.10.2022
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen | Pfarrerin Heike 

Stillerich
Sonntag, 16.10.2022
9:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Pfarrerin Dagy 

Schiller
Montag, 17.10.2022
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 19.10.2022
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche | 

Yvonne Krauß
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Vereinsnachrichten

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Bogenschießen bei den 
Uffenheimer Schützen - 
Die Hallensaison 2022/2023 
beginnt!

Öffnungszeiten 
und Trainings-
möglichkeiten 
im Schützen-
haus, Rothen-
burger Straße, 

jeden Dienstag, ab 19.30 
Uhr, (Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliebergewehr).
Folgende Disziplinen werden 
bei uns im Training und im 
Wettkampf geschossen: 
Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliebergewehr (50 m), 
Bogenschießen Compound-, 
Recurve- und Blankbogen 
(April bis September; Schieß-
platz hinter dem Schützen-
haus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße)

Bogenschießen bei den 
Uffenheimer Schützen
Die Uffenheimer Schützen 
entschlossen sich bereits 

im Jahr 2002 die Disziplin 
Bogenschießen in das 
Schießprogramm aufzu-
nehmen. Seit dieser Zeit 
zeigte sich reges Interesse an 
dieser für Uffenheim neuen 
und interessanten Sportart. 
Entsprechendes Training 
mit den Vereins-Übungs-
leitern zeigte bereits beacht-
liche Erfolge bei Vergleichs-
schießen, Rundenwettkämfen 
und Meisterschaften. 
So konnten Uffenheimer 
Bogenschützen bei Gau-, 
Bezirks-, Bayrischen- und 
Deutschen Meisterschaften 
teilnehmen und beacht-
liche Erfolge erzielen. Die 
Kgl. Priv. Schützengesell-
schaft 1604 Uffenheim ist 
bestrebt, weiteres Interesse 
am schönen Bogensport zu 
wecken. Im Rahmen des 
Kinderferienprogramms seit 
2017 konnten bereits zahl-
reiche Kinder und Jugend-
liche schnuppern und sich 
mit dem Bogensport ver-
traut machen. Obwohl das 
schöne, ruhige und trockene 

Herbstwetter den einen oder 
anderen Bogenschützen 
noch zum Freilufttraining 
verleitete, wurde Anfang 
Oktober in die Hallen-
saison gestartet. Für das 
Hallentraining seht die Sport-
halle der Grund- und Mittel-
schule jeweils sonntags 
in der Zeit von 9.30 bis 
12.00 Uhr, zur Verfügung. 
Die Hallendistanz beträgt 

18 m sowohl für Compound- 
als auch für Recurve- und 
Blankbogenschützen. Für 
Neu- und Wiedereinsteiger 
sowie für alle Interessierten 
besteht jederzeit Gelegen-
heit, während des Trainings 
vorbeizuschauen, sich einen 
Ein- und Überblick zu ver-
schaffen und den Umgang 
mit Pfeil und Bogen auszu-
probieren.

Gaumeisterschaft 2022 Foto: Herbert Preininger

Terminvorschau

29.09.2022 1. Rundenwettkampf
Gauoberliga Welbhausen 1 – Uffenheim 1

06.10.2022 1. Rundenwettkampf
Gauklasse A Custenlohr 1 – Uffenheim 2

06.10.2022 1. Rundenwettkampf
Sugenheim 1 – Uffenheim 3

15.10.2022 Herbstwanderung nach Ulsenheim 
über Weigenheim

15.10.2022 1. Wettkampf
Bezirksliga Bogen in Neumarkt

06.11.2022 Gaumeisterschaft Bogen in der Halle

Chancen und Risiken für die
globale Ernährung

und unsere Landwirtscha�
Pu�ns Ukraine Krieg

Gerd Düll
Behördenleiter Amt für Ernährung,
Landwirtscha� und Forsten, Fürth-Uffenheim

Uwe Kekeritz
langjähriger Kommunal- und
Entwicklungspoli�ker, MdB a.D.

Modera�on:

Ruth Halbri�er
Stellvertretende Landrä�n

Stadthalle Uffenheim
Luitpoldstr. 5

Freitag, 28.10.22
Beginn 20.00 Uhr

Barbara Hackenberg
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0931 32 93 76-18
b.hackenberg@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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SBU

Hyänen lassen Punkte liegen
Nachdem der 
SC Memmels-
dorf im ersten 
Spiel des Tages 
gegen den TSV 
Eintracht 

Rottenberg in einem guten 
Spiel 0:3 verloren hatte, kam 
die SG aufs Parkett. Mit einer 
furiosen 5:0-Führung durch 
eine Aufschlagserie von 
Zuspielerin Nadine Baltrusch 
gelang ein Start nach Wunsch. 
Allerdings hatte sich schon im 
ersten Spiel gezeigt, dass der 
SCM häufig zur Satzmitte auf-
dreht und sich zurückkämpfen 
konnte. So auch jetzt – 
sukzessive ließen die Hyänen 
die Gastgeberinnen nach-
rücken, beim 22:22 war der 
Ausgleich da. Was sich 
anschloss, war ein weg-
weisender Schlusskrimi mit 
dem glücklicheren Händchen 
für Memmelsdorf zum 29:27. 
Für den zweiten Durchgang ist 
eine ganz ähnliche Verlaufs-
beschreibung nötig. Wieder 
war es anfangs Nadine 

Baltrusch, die die taktischen 
Anweisungen von Trainer 
Xaver Frühwirth nahezu perfekt 
umsetzte, eine gegnerische 
Auszeit und weiterführend ein 
6:0 provozierte. Jedoch gab es 
auch auf gegnerischer Seite 
eine Spielerin, die ihre Serie 
vom ersten Satz toppen 
konnte, sodass Memmelsdorf 
ein 4:11 zum 12:11 wendete. 
Nachwuchsspielerin Hanna 
Selz kam nun aufs Feld, um um 
durch die Veränderung den 
Spielfluss des Gegners zu 
unterbrechen und um 
Zuspielerin Nadine Baltrusch 
eine kurze Erholungsphase zu 
ermöglichen. Sie erledigte den 
Job erstaunlich souverän und 
fügte sich bis zum Rück-
wechsel bei 16:15 problemlos 
ins Spiel ein. Memmelsdorf 
gelang es dennoch gut diesen 
Aufholschwung bis zum Ende 
mitzunehmen. Die 
Gegnerinnen überzeugten mit 
starken, auch variablen Auf-
schlägen wie Angriffen, sodass 
die SG meist nur mühsam 
reagieren konnte, selbst zu 

wenig Variation einfließen 
lassen konnte und beim 
vierten, fünften gegnerischen 
Angriff die Abwehr trotz guter 
Aktionen dann doch ein-
knickte. Relativ deutlich mit 
25:21 ging auch dieser Satz an 
die Gastgeberinnen. Im 
nächsten Durchgang stellte 
der Trainer die Positionen 
etwas um. Trotz sehr zufrieden-
stellender Leistung rückte nun 
für Youngster Stella Neumeyer 
Anne Frühwirth von Annahme/
Außen auf die Mittelblock-
position, um über den Block 
die Möglichkeiten des 
gegnerischen Angriffs stärker 
einzuschränken. Der Plan ging 
phasenweise ganz gut auf, es 
kam zum ein oder anderen 
direkten Blockpunkt und 
dennoch hatten die Abwehr-
positionen alle Hände voll zu 
tun – der Verlauf setzte sich 
fort. Die Annahme um Libera 
Nadine Schönstein, Hannah 
Goller und nun Theresa 
Dommel, die für Anne 
Frühwirth auf Annahme/Außen 
gerückt war, wurde gehörig 

unter Druck gesetzt, sodass 
auch der erste Angriff selten in 
Punkte verwandelt werden 
konnte und sich bereits zur 
Genüge beschriebene lange 
Ballwechsel wiederholten. 
Memmelsdorf ging vor, die SG 
konnte einigermaßen 
Anschluss halten, war jedoch 
in ständigem Zugzwang und 
beim 22:25 war der Satz und 
das Spiel beendet. Fazit von 
Mannschaftsführerein Julia 
Leonhardt: „An diesem Tag 
gelangen uns einfach keine 
100%“ , das Team hatte nicht 
in ein leichtgängiges Spiel 
gefunden, sondern ließ sich 
den Ton vom Gegner angeben. 
Schon in zwei Wochen gibt es 
die nächste Möglichkeit auf 
Punktejagd zu gehen, wenn 
sie in eigener Halle gegen die 
DJK Schweinfurt und den 
jetzigen Tabellenführer TS 
Kronach antreten.
SG TVW/SBU: Baltrusch, 
Dommel, Frühwirth, Goller, 
Grau, Knörr, Leonhardt, 
Neumeyer, Schönstein und Selz
Text: Susanne Grau

Unsere Ausbildungsberufe:

• Feinwerkmechaniker (m/w/d) 

• Verfahrensmechaniker (m/w/d) 

• Technischer Produktdesigner 
(m/w/d) 

• Industriekaufmann (m/w/d) 

• Bachelor of Engineering (m/w/d) 

• Elektroniker (m/w/d)

Dein Ansprechpartner:
Jochen Grieb
+49-9331-909-779
karriere@kinkele.de

MEHR INFOS
@KINKELE.MASCHINENBAU

#WIRMACHENDAS

KINKELE GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet Hohestadt
Rudolf-Diesel-Straße 1
D-97199 Ochsenfurt

22.10.2022     //     09.00 - 12.00 Uhr   
www.kinkele.de

TAG  DERTAG  DER

STellen Markt Weitere Stellenangebote online unter: 
jobs-regional.de
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Deutsch-Italienischer Verein

Zu Gast bei Freunden

Im September besuchte eine 
Abordnung des Deutsch-
Italienischen Vereines sowie 
der Stadt Uffenheim unsere 

Partnerstadt Pratovecchio 
Stia. Diese Partnerschaft 
besteht bereits seit 01. Mai 
1981. Auf dem Programm 
standen neben der Eröffnung 
des Bierfestes durch 
unsere Maienkönigin Janine 
Horn, vielen Gesprächen 
mit unseren italienischen 
Freunden zur Stärkung 
der Partnerschaft. Die mit-
gereisten Stadträte Ursula 

Suchanka, Andreas Schober 
und Bernhard Schurz, sowie 
vom Partnerschaftsverein 
Heinz Schmitt und Werner 
Seitz führten, mit Vertretern 
der Stadt Pratovecchio 
Stia.,Bürgermeister Nicolò 
Caleri an der Spitze, 
Gespräche. Der Wunsch 
wurde geäußert,dass die 
Schulen und Vereine in diese 
Partnerschaft eingebunden 

werden. Natürlich ist auch die 
Kultur in diesen drei Tagen 
nicht zu kurz gekommen. 
Florenz war eines der 
Höhepunkte dieser Reise.
Auf diesem Wege dürfen wir 
nur danke sagen für die Auf-
nahme und die schönen Tage 
in Italien.
Wir laden unsere Freunde 
herzlich nach Uffenheim ein-
laden.

Eröffnung Bierfest Fotos: Stadt Uffenheim

Geschenkeübergabe Stadtführung in Florenz
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1. FV Uffenheim

Abteilung Tischtennis
Bezirk Unterfranken-Süd

Bezirksliga Ost
SB Versbach VI - FVU I 5:5

Auch ohne 
Stefan Fürmann 
und Christian 
Drumm holte der 
FV Uffenheim 
zum Saisonauf-

takt in der Tischtennishoch-
burg Versbach beim letzt-
jährigen Vizemeister einen 
wichtigen Auswärtspunkt. Im 
ersten Spiel mit Vierermann-
schaften unter einem neuen 
Modus, bei dem nur noch 
zwei Doppel, dafür aber alle 
acht Einzel gespielt werden, 
behielten Gerhard Reif/
Gunter Hoffmann im Duell der 
Einserdoppel im Ent-
scheidungssatz die Ober-
hand. Christian Thorwart/
Georg Mieß mussten 
dagegen beim 9:11 im vierten 
Satz passen. 

Auch Hoffmann verlor gegen 
den Spitzenspieler knapp 
im vierten Durchgang, doch 
Thorwart glich mit einem 
sicheren 3:1-Sieg wieder 
aus. Mieß hatte keine Sieg-
chance, aber Reif gelang 
mit 3:1 gegen seinen gleich-
wertigen Kontrahenten der 
erneute Gleichstand. Nach-
dem Thorwart das Spitzen-
spiel trotz 2:1-Führung noch 
2:3 verloren hatte, brachten 
Hoffmann (3:1) und Reif (3:0) 
mit starken Auftritten den FVU 
sogar mit 5:4 in Führung. 
Diese konnte aber von Mieß 
nicht gehalten werden, so 
dass das Spiel bei 20:20 
Sätzen mit einem gerechten 
Remis endete.

Bezirksklasse B Ost
FVU II - TSV/DJK Wiesent-
heid II 10:0
Mit der Umstellung auf 
Vierermannschaften wurden 
die Karten im Bezirk neu 
gemischt, so dass die zweite 
Mannschaft des FVU aus der 
Bezirksklasse D Ost A direkt 
wieder in die Bezirksklasse 
B Ost, in der sie bereits 
zwei abgebrochene Saisons 
gespielt hatte, eingruppiert 
wurde. Die Gäste als Auf-
steiger aus der Bezirksklasse 
C Ost waren nur zu dritt als 
„Familienteam“ angereist, 
verloren aber neben den drei 
kampflosen Spielen nur im 
ersten Doppel klar mit 0:3. 
Stefan Hergenhan mit Neu-
zugang Samuel Utzelmann 
hatten nur im ersten Satz 
beim 12:10 zu kämpfen. 
Hergenhan stellte sich im 
ersten Einzel nach hohem 
Verlust des ersten Satzes 
besser auf seinen Gegner 
ein und gewann nach 13:11 
im dritten und 12:10 im 
vierten Satz noch mit 3:1. 
Auch Utzelmann verlor im 
ersten Einzel nach mehr-
jähriger Pause den ersten 
Satz mit 10:12, gewann 
dann ebenfalls mit 3:1. Im 
nächsten Spiel waren die 
Gäste einem Punktgewinn 
nah, doch Rainer Zeller 
wehrte im vierten Satz einen 
Matchball seiner Gegnerin ab 
und gewann noch mit 14:12 
und den Entscheidungs-
satz mit 11:9. Viermal mit 
11:9 endeten die Sätze im 
Spitzenspiel, das Hergenhan 
mit 3:1 Sätzen für sich ent-
schied. Nach knappem Ver-
lust des dritten Satzes behielt 
Utzelmann im vierten Durch-
gang nervenstark mit 13:11 

die Oberhand. Georg Mieß 
hatte am Ende ebenfalls 
Mühe gegen seine Gegnerin, 
brachte aber den 10:0-Sieg 
mit 3:1 Sätzen ins Ziel.
TV Marktsteft - FVU II 2:8
Gegen einen weiteren Auf-
steiger fehlten zwei Stamm-
spieler, dennoch gingen 
gleich beide Doppel an den 
FVU. Reif/Hergenhan siegten 
mit 3:0 und Zeller/Günther 
Paulus nach 1:2-Rückstand 
noch mit 3:2. Im ersten 
Paarkreuz blieben Reif und 
Hergenhan je zwei Mal 
ohne Satzverlust und Zeller 
gewann in beiden Spielen 
mit 11:9 im vierten Satz. Die 
beiden Niederlagen von 
Paulus mit 1:3 und 0:3 fielen 
dabei nicht mehr ins Gewicht.

Bezirksklasse D Südost
FVU III - TSV Geiselwind II 
10:0
Durch die Umstellung auf 
Vierermannschaften im 
gesamten Bezirk konnte der 
FVU in dieser Saison erstmals 
wieder eine dritte Mannschaft 
melden. Auch die Gäste sind 
erstmals dabei, konnten aber 
nur drei Akteure aufbieten, 
so dass sie vorweg schon 
ein Doppel- und zwei Einzel-
spiele kampflos verloren 
hatten. Marcus Jüllich/Rainer 
Zeller, Jüllich (2), Zeller (2), 
Paulus und Werner Ankert 
(je 1) hatten wenig Mühe und 
gewannen die übrigen sieben 
Begegnungen jeweils ohne 
Satzverlust.

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Ich berate Sie gerne ...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

 

Herbstwanderung Bullenheim
Sonntag 16. Oktober: 
Wanderung, in den Wein-
bergen, Bullenheim
Treffpunkt: 13.30 Uhr am 
Netto Parkplatz, Fahrgemein-
schaften

Einkehr: Weinbergscheune, 
Scherer
Anmeldung; Erforderlich, 
bitte bis 15.10. und Info bei 
H. Pustolla, Tel. 9532947
Gäste sind 
gerne willkommen.

Waldgenossenschaft Uffenheim
Die Waldgenossenschaft 
Uffenheim hält ihre Hauptver-
sammlung am Donnerstag, 
17.10., um 20:00 Uhr im Gast-
hof „Schwarzer Adler“ (Fam. 

Schellbach – Uffenheim) ab. 
Auf der Tagesordnung steht u.a. 
ein möglicher Holzeinschlag im 
kommenden Winter. Um zahl-
reiches Erscheinen wir gebeten.
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Kinder ernten große Kartoffeln

Erntefest des 
Uffenheimer Obst- und 
Gartenbauvereins

Die Kinder der 
Uffenheimer 
Kindergärten 
ernteten am 
Sonntag im 
Kreisgarten 

die restlichen Kartoffeln, die 
sie unter der Aufsicht und 
Anleitung ihrer Erzieherinnen 
und Herbert Geißendörfer im 
Frühjahr gelegt hatten. Mit 
großem Eifer waren die Kinder 
dabei, die Eimer waren rasch 
mit Prachtexemplaren gefüllt. 

Herbert Geißendörfer, Vor-
sitzender des Obst- und 
Gartenbauvereins (OGV) 
Uffenheim, freute sich, dass 
zum Erntefest im Kreisgarten 
viele Kinder mit Eltern und 
Großeltern und etliche Garten-
freunde gekommen waren. 
Im Frühjahr hatten Kinder 
Uffenheimer Kindergärten die 
Kartoffeln gelegt. Diese galt 
es jetzt zu ernten. Geißen-
dörfer ist dankbar, dass die 
Aktion, im sprichwörtlichen 
Sinn, auf gutem Boden 
gefallen ist. „Erde, Wasser 
und Sonne“ würden für das 
Wachsen der Kartoffeln 
benötigt. Dass erklärte 
Geißendörfer den Kindern, 
die Dank des Kartoffelprojekts 

aber schon viel über die 
Kartoffel wussten. Pfarrerin 
Heike Stillerich nannte in ihrer 
Besinnung diese Ernte ein 
Geschenk von Himmel und 
Erde. Aber sie sei auch das 
Ergebnis Eurer Arbeit, sagte 
sie zu den Kindern. Die Ernte 
geht wieder an die Kinder-
gärten. Vom Kindergarten 
St. Johannis waren Annegret 
Fleischer und Mirjam Grötsch 
dabei. Dort wird es die 
Kartoffeln als Salzkartoffeln 
mit Butter und als gesunde 
Pommes, die im Backofen 
zubereitet werden, geben. 
Bürgermeister Wolfgang 
Lampe begrüßte die Aktion. 
Auch würdigte er die Arbeit 
der Obst-und Garten-
bauvereine sowie die der 

Arbeitsgruppe Kreisgarten. 
Die besteht laut Geißen-
dörfer derzeit aus zwölf Mit-
gliedern. „Wir würden uns 
über Zuwachs freuen“, warb 
der Vorsitzende des OGV 
Uffenheim. Denn die Ernte 
im Kreisgarten komme allen 
zugute. Geißendörfer stand 
dann noch allen Besuchern 
als Ansprechpartner zur Ver-
fügung. Angesprochen auf 
die Pracht im Kreisgarten 
meinte Geißendörfer, dass 
es auf die richtige Düngung 
mit Kompost im Frühjahr 
ankomme. Auch richtiges 
Gießen sei wichtig. „Lieber 
einmal die Woche kräftig 
als jeden Tag ein biss-
chen“, meinte der Garten-
fachmann. „Das Wissen der 

Bürger über ihren Lebens-
raum ist von existenzieller 
Bedeutung“, sagte Geißen-
dörfer. Den Umgang damit 
zu lernen, müsse beim 
Kleinkind beginnen und in 
den folgenden Bildungsein-
richtungen fortgeführt werden, 
lautet sein inniger Wunsch. 
„Fehlverhalten verzeiht uns 
die Umwelt auf Dauer nicht.“ 
Für die kleinen Besucher 
war ein vielfältiges Bastel-
programm geboten. Frisch 
gepressten Apfelsaft gab 
es von Äpfeln aus der Kreis-
obstanlage, die die Kinder 
vorher aufgelesen hatten. Bei 
Kaffee und Kuchen konnte 
man sich dann noch über 
Garten und Obstanbau aus-
tauschen.

Herbert Geißendörfer legte die Kartoffeln frei, die Kinder sammelten diese eifrig auf. Foto: Gerhard Krämer

Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung fährt am 
Sonntag, den 16.10.2022, 
ins Mainfranken Theater 
nach Würzburg zu seiner 
ersten Vorstellung in der 
Spielzeit 2022/2023. In der 
Theaterfabrik Blaue Halle 

steht auf dem Programm die 
fantastische Oper HOFF-
MANNS ERZÄHLUNGEN von 
Jacques Offenbach. Die Auf-
führung beginnt um 18:00 Uhr. 
Der Bus fährt um 16:30 Uhr 
an der Haltestelle Hedwigsruh 
in der Bahnhofstraße ab.

Siebenbürger

Einladung zum 
Krautwickelfest/
Kathreinerball
Die Sieben-
bürger Sachsen, 

Ortsgruppe Uffenheim, ver-
anstalten am Samstag, den 
22. Oktober 2022, ab 19.00 
Uhr, im FVU-Sportheim, An 
der Seewiese, Uffenheim, 
das traditionelle Krautwickel-
fest mit anschließendem 
Kathreinerball (20.00 Uhr). 
Mit einer zünftigen Musik 

wird uns das „Duo WM“ 
unterhalten. Zu dieser Ver-
anstaltung sind alle Lands-
leute und Mitglieder sowie 
die gesamte Bevölkerung aus 
Uffenheim und Umgebung 
herzlich eingeladen.
Wir würden uns freuen, Sie 
mit Ihrer Familie, Freunden 
und Bekannten begrüßen zu 
dürfen, um mit uns nach der 
langen Corona-Pause ein 
paar gesellige Stunden zu 
verbringen.
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Uffenheim

Durchführung von 
Bodenproben

Der Obst- und 
Gartenbauver-
ein Uffenheim 
e. V. bietet 
seinen Mit-
gliedern die 

Durchführung von Boden-
untersuchungen mit Dünge-
beratung für den Garten an. 
Die Probenbeutel können 

beim 1. Vorsitzenden Herbert 
Geißendörder abgeholt 
werden.
Wir bitten um telefonische 
Kontaktaufnahme: 09842-
1392.

Zur richtigen Durchführung 
ist eine kurze Erläuterung 
erforderlich. Die Probenzahl 
ist begrenzt. Der Abgabe-
termin ist der 5. November 
2022.

Der Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Uffenheim
sucht für die Pfarrämter Aub, Gnodstadt,
Gnötzheim und Gollhofen zum 1.12.2022 eine

Pfarramtssekretär:in (m/w/d)
in Teilzeit für 22 Wochenstunden.

Vollständige Stellenausschreibung unter
www.dekanat-uffenheim.de

Aussagefähige Bewerbungen bis 21.10.2022 an das Evang.-
Luth. Dekanat, Luitpoldstraße 3, 97215 Uffenheim oder per E-
Mail an dekanat.uffenheim@elkb.de (nur in pdf). Rückfragen an
Dekan Max von Egidy, Tel. 09842 93680

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe
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Forschungsstelle für fränkische Volksmusik

Fürther Kärwa
In den ersten beiden Oktoberwochen wird in Fürth die Michaeli-
Kirchweih gefeiert. Sie ist eine der größten Stadtkirchweihen 
in Bayern und steht seit 2018 auf der Bayerischen Liste des 
Immateriellen Kulturerbes der UNESCO. Die aktuell älteste 
bekannte namentliche Erwähnung der Fürther Kärwa ist datiert 
auf 1536. Auf der Internetseite der Bayerischen Liste steht 
weiter: „Zu dem 12-tägigen Fest gehören heute der über-
konfessionelle Kirchweihgottesdienst, der Kirchweihmarkt, 
gastronomische Angebote, ein Unterhaltungsbereich mit Fahr-
geschäften und anderen Schaustellern, der Erntedankumzug 
sowie die „Wirtshauskerwa“.
Das jeweils um St. Michaeli gegen Ende September im inneren 
Stadtgebiet Fürths stattfindende Fest steht mit seiner bis in das 
16. Jahrhundert zurückreichenden Geschichte stellvertretend 
für Kirchweihfeste in den Städten Frankens.“ Davon, dass die 
Menschen schon vor über hundert Jahren gewusst haben, wie 
lustig eine Kirchweih werden kann, zeugt eine Bildpostkarte 
von circa 1900. Unter Bäumen zwischen Karussell, Schaukel 
und Leierkastenmann lässt sich das Leben doch genießen!
Den richtigen Soundtrack können wir auch noch zur Ver-
fügung stellen. Der Ländler „Fürther Kärwa“ eingespielt von 
der Kapelle Alois Vorbeitner für die Homophon Company wahr-
scheinlich am 1. Dezember 1928.

Die Postkarte wurde vermutlich um 1900 versandt. Fotos: Merle Greiser

Der QR-Code führt sie zur Aufnahme der historischen 
Schallplattenaufnahme „Fürther Kärwa“.

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihre/m  
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Super Leistung, 
kleiner Preis
Kfz-Versicherung 
jetzt wechseln!

Vertrauensmann 
 Achim Full 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/achim.full

Lindenweg 7 
97258 Gollhofen

achim.full@HUKvm.de
Tel. 09339 989073

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Rothenburg o. d. Tauber, Ansbach, Würzburg

t 09861 - 686 99 94 oder 0981 - 93 90 99 67 

www.isotec-tremel.de

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Was sonst noch interessiert 

Manövermeldung
Das Landratsamt Neustadt 
a. d. Aisch - Bad Windsheim 
teilt mit, dass im Zeitraum 
vom 03.10.2022 bis zum 
31.10.2022 im gesamten 
Lankreis ein Manöver 

(Hubschrauberlandeübung 
[einschließlich Nacht-
landungen])abgehalten 
wird.
Wir bitten um Beachtung 
und Verständnis.

Skigymnastik
Am Montag den 10.10.2022 
um 20:15 in der Turnhalle 
2 der Bomhardschule, Im 
Krämersgarten 10, 97215 
Uffenheim beginnt die dies-
jährige Skigyymnastik. Keine 
besonderen Voraussetzungen 
erforderlich, jeder kann 
sein Trainingstempo selbst 
bestimmen. Der Trainer und 

die Stammgäste freuen sich 
auch auf neue Interessenten, 
die sich über den Winter 
fit halten wollen und/oder 
sich auf das Skifahren vor-
bereiten wollen. Einfach 
Montags vorbei kommen.
Weitere Informationen unter 
https://www.sb-uffenheim.de/
abteilungen/ski-gymnastik/

KLEIDERTAUSCH IM ALTSTADTMARKT
am Samstag den 22. Oktober 
von 15:00 bis 17:00 findet im 
Altstadtmarkt Uffenheimein 
fröhlicher Kleidertausch statt.

Bitte gut zu tragende Kleidung 
MIT KLEIDERBÜGEL mitbringen. 
Und dafür Kleidung aussuchen, 
anprobieren und mitnehmen.

Katzenhilfe zum Nach- und Umdenken
Unzählige ungewollte 
Katzenbabies wurden auch 
dieses Jahr wieder geboren.

Die Einen hatten Glück, 
wurden gefunden , tierärzt-
lich versorgt und fanden ein 
gutes Zuhause. Die Anderen 
gingen elendig zu Grunde.

Bitte lassen Sie ihre Katzen 
und Kater kastrieren, nur so 
kann solches Leid verhindert 
werden. In der heutigen Zeit 
ist Tierwohl das Schlagwort. 
Dass es nicht nur ein Wort 
bleibt entscheiden Sie sich 
für eine Kastration.

Gerne helfen wir bei Fragen. 
Katzenhilfe Würzburg e.v.
09386/796 oder 
09842/ 953179

Bei uns finden Sie über 600 Autos zur Auswahl

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de           www.auto-zeilinger.de

Noch mehr Angebote

Unser
Sparpreis:

43.845,-
EURO

Nur
solange

der Vorrat
reicht!

CUPRA Formentor VZ
ca. 50 km, EZ: 6/2022, 228 kW (310 PS), Automatik, 
5-türig, Metallic-Lackierung, Allrad, Supersportmulti-
funktionslenkrad, Rückfahrkamera, Sportsitze, Adaptive 
Fahrwerksregelung, Voll-LED-Scheinwerfer, uvm.

CO₂-Emission kombiniert: 175 g/km
Verbrauch kombiniert: 7,7 l/100 km

Suche Mofa/Moped/Motorrad.
Zustand, Defekte, Mängel und
Marke egal. Gerne auch ohne
Papiere und Schlüssel. Auch
Scheunen- und Kellerfunde. Bitte
einfach alles anbieten. TEL.:
01718062651

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 
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6 erstklassige Weine 
zum halben Preis

*Versandkostenfreiheit gilt beim Erstkauf bei Vinos, ansonsten gelten 2,99 € Standard-Versand pro Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine aus Spanien 
à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich- oder 
höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise verstehen 
sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, Tel. +49 30 330 855 05 (Mo-Fr 8-18 Uhr). Vorteilsnummer: 35211

ZUM PAKET

29,99 €*
6,66 €/l

STATT 59,65 €

50 %
KENNENLERN- 

RABATT

Inklusive 
GLÄSER 

SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

Bester Fachhändler
Spanien 2022

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

232533_Vinos_Anzeige_Amtsblaetter_185x275_Rotwein-Paket_#12-2022_ET011022_RZ.indd   1232533_Vinos_Anzeige_Amtsblaetter_185x275_Rotwein-Paket_#12-2022_ET011022_RZ.indd   1 12.09.22   09:3812.09.22   09:38
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Radolfzell

 Weihnachten & Silvester buchbar! 
 Reise-Code: whparl, svparl

Allgäu 
JUFA Hotel Wangen im Allgäu

Bad Füssing 
Hotel Schweizer Hof in Bad Füssing

Bodensee 
Hotel Am Stadtgarten in Radolfzell

Ihr Hotel in Wangen überzeugt mit 
Restaurant, Café, Bar, Wintergarten, 
Gartenpark, Terrasse, dem Wellness-
bereich sowie Fitnessraum, Sport-
angeboten, Kicker und Aufzug.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Sauna, 

Dampfbad, Relaxbereich und 
FitnessraumWLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich SO MO DI –
SA

Nächte 2 3 4

1 12.10. - 01.11.22 149 219 219 289 289

2 02.11. - 09.12.22 149 219 219 219 289

3 11.12. - 27.12.22 169 249 249 329 329

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag
EZZ Saison 1 + 2: 25 €/Nacht, Saison 3:
35 €/Nacht  Kurtaxe: ca. 1,60 € p. P./N.
Auch 7 Nächte buchbar.

Ihr Hotel befindet sich inmitten des 
Bäderparadieses Bad Füssing und 
bietet u. a. Restaurant, Garten, Auf-
züge, ein Thermalbewegungsbad (ca. 
37°C), eine Saunalandschaft u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Nutz. d. Thermalbewegungsbads
Saunalandschaft mit verschiedenen

Saunen, Dampfbad u. v. m.
WLAN (nach Verfügb.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Superior

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

01.11. - 16.12.22 429 589

10.10. - 31.10.22 449 619
Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Feiertagszuschlag
Zuschlag Einzelzimmer Komfort: 15 €/N.
Kurtaxe: ca. 2,20 – 2,90 € p. P./Nacht 
(saisonal)

Ihr Hotel mitten im Schwarzwald 
begrüßt Sie mit Restaurant, zwei 
Bars, einem Wellnessbereich u. a. 
mit Hallenbad und Sonnenterrasse, 
Wellnessanwendungen und Aufzug.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
 Verpflegung: Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Wellnessbereich LuisenSpa 

Bad Herrenalb mit Hallenbad, 
Finnischer Sauna, Dampfbad und 
Sonnenterrasse

Leihbademantel und -saunatücher
 WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Komfort

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

10.10. - 21.12.22 139 209 348
Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 3,10 – 3,70 € p. P./Nacht 
(saisonal)

Ihr Hotel im Herzen des schönen 
Ferien- und Kurorts Radolfzell bietet 
einen Frühstücksraum und Aufzug. 
Den Bodensee erreichen Sie vom 
Hotel aus in ca. 5 Minuten zu Fuß.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Frühstück
 25 % Ermäßigung auf Garagen-

parkplatz (n. Verfügb.)WLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich (außer SA)
Nächte 2 3 5 7

10.10. - 30.11.22 119 179 289 389
01.12. - 18.12.22 119 119 289 389
08.01. - 30.04.23,
01.10. - 30.11.23 139 199 329 444

01.12. - 18.12.23 139 139 329 444
01.05. - 30.09.23 159 222 369 499
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,80 € pro Person/Nacht

Schwarzwald 
Parkhotel Luise in Bad Herrenalb

Reise-Code: parl

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5139,p. P.–

Reise-Code: juwa

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: scfu

6 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5429,p. P.–

Reise-Code: stra

4 Tage inkl. Frühstück

schon ab 5119,p. P.–

Bad Herrenalb

Bad Füssing

Allgäu

Preisaktion bei Anreise MO:
4 Nächte bleiben, nur 3 Nächte zahlen 
im Reisezeitraum 02.11. – 09.12.22

Preisaktion:
3 Nächte bleiben, nur 2 Nächte zahlen 
im Reisezeitraum 01.12. - 18.12.
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Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 72
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!


